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Neues Ehrenmitglied

Ruedi Näf wurde auf Vorschlag der Männerriege zum 
Ehrenmitglied ernannt. Seit xx Jahren ist Ruedi tatkräftig 
im Vereinsleben engagiert. Im Gesamtvorstand führte er 
das Adressregister, bevor er die TVO-Kasse übernahm. 
Neben der Hauptkasse, worüber auch die Finanzen aller 
unselbständigen Riegen verwaltet werden, hat er im Lau-
fe der Jahre auch die Kassen der Ringer und der Männer 
übernommen. Zudem sorgt er auch bei den Schulfesten 
dafür, dass die Kasse immer stimmt.

Generalversammlung
Text: Kaspar Riediker, Bilder: Erwin von Arx

Beat Nyffenegger vom Führungsausschuss des TVO begrüss-
te die Vereinsmitglieder, darunter viele Ehrenmitglieder zur  
165. Generalversammlung des TV Olten. Da aktuell kein Präsi-
dent im Amt ist, liegen die Geschicke des TVO beim Führungs-
ausschuss, welcher daher auch die Führung der diesjährigen 
GV unter sich aufteilte. Nach dem Schluck aus dem ältesten 
Becher für die beiden ältesten Ehrenmitglieder und einem 
Kinogutschein für die jüngste Teilnehmerin eröffnete Beat 
die GV offiziell. Als erstes gewichtiges Traktandum erläuterte 
er die Mitgliederzahlen, je nach Riege, Alter und Mitglieder-
status gegliedert. Erfreulich ist ein Mitgliederzuwachs von 
37 auf Riegenebene respektive 22 auf Vereinsebene auf neu  
649 Personen, welcher hauptsächlich den Jüngsten aus dem 
Kinder- und Jugendbereich zu verdanken ist.

Die Führung der Versammlung ging sodann an Ruedi Näf 
über, welcher die Jahresberichte des TVO und der Riegen 
präsentierte und Gelegenheit zu vertiefenden Fragen bot. 
Die Berichte wurden alle mit Applaus angenommen, was als 
grosses Dankeschön an die Riegenvorstände zu verstehen ist, 
welche alljährlich ein anspruchsvolles Riegenleben meistern. 
Mit der Bilanz und Erfolgsrechnung des abgeschlossenen 
Vereinsjahres ging es weiter. Der Abschluss auf Vereinsebene 
war zwar mit 3700 CHF negativ, allerdings betrug das Defizit 
nur etwa die Hälfte des vormals budgetierten Werts. Gerold 
Spielmann, der Chefrevisor erhielt daraufhin das Wort. Dieser 
informierte die Versammlung, dass die präsentierten Zahlen 
alle die Finanzen des Turnvereins korrekt darstellen und dass 
übrigens der ausgewiesene Verlust im Vergleich zu den Vermö-
genswerten absolut tragbar ist. Gerold empfahl die Annahme 
des Abschlusses und die Entlastung des Vorstandes, was 
dann auch so geschah. Als nachfolgendes Traktandum wurde 
das Budget 2024 von Ruedi vorgestellt. Bei gleichbleibenden 
Mitgliederbeiträgen wird per Ende Jahr mit einem Gewinn 
von 2600 CHF gerechnet. Auch das Budget wurde von den 
anwesenden Mitgliedern einstimmig angenommen. Für das 

nächste Traktandum, welches in der Abstimmung eine Zwei- 
drittelmehrheit erforderte, übernahm Kaspar Riediker das Wort. 
Ausgehend von der angepassten Ethik-Charta von Swiss Olym-
pic, begleitet von Ethik- und Dopingstatut, müssen sich alle 
Schweizer Sportverbände und -vereine zu diesen angepassten 
Regeln verpflichten. Für alle Interessierten: Auf unserer Website 
sind die Unterlagen alle aufgeschaltet. Auch dieses Traktandum 
wurde einstimmig angenommen. Weiter ging es mit den Wah-
len in den Vereinsvorstand. Der Führungsausschuss wird im 
neuen Vereinsjahr ohne Valon Shabanaj auskommen müssen, 
welcher aber als Protokollführer weiterhin seinen wertvol-
len Beitrag leistet. Ruedi Näf, Beat Nyffenegger und Kaspar  
Riediker werden im Ausschuss weiterhin für einen geordneten 
Vereinsbetrieb sorgen – in der Hoffnung, in absehbarer Zeit 
wieder einen Präsidenten oder eine Präsidentin begrüssen zu 
dürfen. Als Vertreterin der Damenriege übernimmt neu Ingrid 
Heimgartner, für die Leichtathletikriege nimmt neu Adrian 
Schürmann Einsitz. Vertreter der Ehrenmitglieder ist Markus 
Moll. Alle anderen Vorstandsmitglieder führen ihr Amt für ein 
weiteres Jahr weiter. Vielen Dank an die neu Gewählten und 
an die Wiedergewählten. Die Versammlung bedankte sich mit 

grossem Applaus bei den abtretenden 
Vorstandsmitgliedern Lotti Linggi, Stefan 
Grob und Gunter Thiel. Auch bei den 
Funktionären ergaben sich ein paar Ver-
änderungen. Der langjährige Chefrevisor 
Gerold Spielmann gab nach Jahrzehnten 
sein Amt ab, die Versammlung bedankte 
sich mit viel Applaus. Die Revisorencr-
ew wurde mit Carla Scoca und Martin 
Grütter wieder auf ihren Sollbestand 
gebracht. Auch beim Webmaster gibt es 
eine Veränderung. Marco Campigotto 
gab sein Amt ab, aktuell ist dieses vakant.
Das anschliessende Tätigkeitsprogramm 
zeigte die Vielseitigkeit unseres Vereines 
auf. Speziell warb der Vorstand für den 
baldigen TVO-Tag. Bei den Ehrungen 
durfte zuallererst Cornelia Hodel einen 
grossen Blumenstrauss für ihre hervor-
ragenden Leistungen an den European 
Masters W60 empfangen. Sodann schlug 
Heinz Bühlmann, Präsident der Ringerrie-
ge, Naser Alimi zum Freimitglied ehren-
halber vor für seinen langjährigen Einsatz 
als Beizenchef am Schulfest. Dieser 

Vorschlag wurde von der Versammlung 
mit grossem Applaus angenommen. Zum 
Abschluss der Ehrungen schlug Hansruedi 
Herren, Präsident der Männerriege, Ruedi 
Näf für seine vielen Jahre im Gesamtvor-
stand und für verschiedene Riegenkassen 
vor. Auch diese Wahl wurde mit einem 

grossen Applaus vollzogen, was dann 
auch gleich den Abschluss der General-
versammlung darstellte. Erstmals hatte 
der Vorstand das traditionelle Essen vor 
der GV angesetzt. Somit ging der gelun-
gene Abend nach der GV mit Kaffee und 
Kuchen gemütlich weiter.

Das neue Ehrenmitglied Ruedi Näf, umrahmt 
von Beat Nyffenegger und Kaspar Riediker

Bronzenadel für die neuen Mitglieder

Beat Nyffenegger eröffnet die GV

Ruedi Näf

VARIAVARIA



THEMA

TVO-Tag
Text: Kaspar Riediker, Bilder: Erwin von Arx

Auch die diesjährige Ausgabe des Anlasses für Jung und Alt 
aus allen Riegen bot alles, was zum Charakter des Turnver-
eins Olten gehört. Während die gesetzteren Jahrgänge ihre 
Fitness im Jassturnier bewiesen, massen sich die Jungen und 
Junggebliebenen in Viererteams im sehr abwechslungsreichen 
Spiel-und-Sport-Nachmittag in drei Alterskategorien um den 
Tagessieg.

Oben im Foyer, im fachmännisch von Paul Dietschi organisier-
ten Jassturnier mit 21 Teilnehmerinnen und Teilnehmern, wurde 
in 4 Passen zu 12 Spielen der Jasskönig erkoren.

Unten in der Halle wurde nach der Begrüssung durch Marcel 
Gutknecht das sportliche Programm in der Stadthalle mit einem 
gemeinsamen Aufwärmen eingeleitet, wiederum sehr motivie-
rend und schweisstreibend von Manuela Baselgia vorgeturnt. 
Martina Maurer gab dann die Modalitäten für die Grup-
penbildung und die Disziplinen bekannt. Die Teams durften  
sieben aus elf freien Disziplinen wählen. Die einen Disziplinen 
benötigten mehr Ausdauer, die anderen eine ruhige Hand; 
aber immer ging es darum, dass das Viererteam harmonierte, 

Alle, die sich noch nicht ausgetobt hatten, begaben sich darauf 
nochmals in die Halle und vergnügten sich am Seil und den 
Ringen oder jagten einem Unihockeyball nach. Mittlerweile 
ging auch das Jassturnier in die letzte Passe. Am Ende wurde 
mit grossem Vorsprung Otto Stuber Jasskönig. Um den zweiten 
und dritten Rang gab es eine extrem enge Entscheidung 
zwischen Bruno Erb und Jürg Häner, welche zu Gunsten von 
Bruno ausging.

Beim anschliessenden Apéro wurden dann auch die Vertreter 
der Inserenten speziell begrüsst. Apéro und das nachfolgende 
Abendessen wurden von Heinz Bühlmann und Familie sowie 
der Fitnessriege serviert. Die feinen Vegiplätzli oder Rindsvor-
essen an rassiger Sauce, begleitet von Karotten und Reis oder 
Kartoffelstock, liessen manchen einen Nachschlag holen. An-
dererseits kündigten sich bereits die feinen Kuchen und Torten 
von Doris Bühlmann an.

All dies wurde vom engagierten OK wiederum mit viel  
Liebe zum Detail organisiert. Bewährtes aus der Premiere des  
Vorjahres wurde beibehalten, punktuelle Korrekturen gaben 
dem Anlass den letzten Schliff. Kurz, wir freuen uns schon auf 
die nächste Ausgabe!

sonst half alle Anstrengung nichts. Als achte Disziplin waren 
Kunstmaler gefragt. Nach den letztjährigen Blumen waren 
diesmal Schmetterlinge als Sujet vorgegeben. Die Umsetzung 
des Themas war sehr unterschiedlich, einige Bilder waren fei-
ner gezeichnet, andere bestachen durch kräftige Farben und 
Formen. Jedenfalls schmückte beim Abendessen ein Schwarm 
von farbenfrohen Schmetterlingen das Foyer der Stadthalle.

Alle Teams in den drei Alterskategorien kamen dann zusam-
men zur Rangverkündigung. Die jeweils ersten drei Teams pro 
Kategorie erhielten Einkaufsgutscheine. Aber auch die vom 
Migros Kulturprozent unterstützten süssen Trostpreise für alle 
anderen Teams waren sehr begehrt.

Wurftuch

Strippenziehen

Gemeinsames Aufwärmen

Stab-Challenge

Volle Konzentration im Jassturnier

Multi-StafetteKletterpartie mit Puzzle

BIKENVARIA
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Nach dem feinen Nachtessen (Salat 
und Lasagne), welches wiederum von 
Margot Zurbuchen gekocht wurde, 
eröffnete Madeleine Hänggi die 14. 
Riegenversammlung der Damenriege 
im Clublokal. Die Präsidentin konnte 23 
Mitglieder (davon 3 Ehrenmitglieder) 
sowie Kaspar Riediker als Vertreter 
des Stammvereins und Brigitte 
Müller als Leiterin begrüssen. Die 
Stimmberechtigten wurden ermittelt 
und das Protokoll der letzten RV unter 
Verdankung an Käthy Moser genehmigt. 

Den Jahresbericht des Präsidiums inkl. 
der techn. Leitung erhielten alle mit der 
Einladung zur heutigen Versammlung, 
ebenso das Jahresprogramm, welches von 
Ingrid Heimgartner noch erläutert und mit 
Applaus genehmigt wurde. Hanny Studer 
stellte die diesjährige Riegenreise vor und 
informierte über die Betriebsrechnung, 
welche wiederum mit einem Verlust 
abschloss. Der Jahresbeitrag konnte 
trotzdem in der bisherigen Höhe belassen 

werden. Das laufende Jahr wurde mit 
einem Verlust budgetiert. Alle Traktanden 
wurden einstimmig genehmigt. Lotti 
Linggi erklärte den Austritt aus dem 
Vorstand. Ihre Arbeit und Engagement 
wurden von Silvia Gysin verdankt und es 
wurde ein Präsent überreicht. 

Anschliessend informierte Madeleine 
die Anwesenden, dass sich der restliche 
Vorstand inkl. Co-Präsidium nur noch 

für ein Jahr zur Verfügung stellt. Ebenso 
demissionieren die Leiterinnen Irene 
Brasser, Brigitte Müller und Ingrid 
Heimgartner auf Ende 2024. Es bleibt die 
Hoffnung, dass sich wieder Turnerinnen 
für diese freiwerdenden Aufgaben 
melden, und somit die Damenriege noch 
eine Zukunft hat. Falls kein Vorstand 
mehr zustande käme, gäbe es noch die 
Möglichkeit, aus der jetzt selbständigen 
Riege eine unselbständige Riege zu 
machen. Das würde bedeuten, dass die 
Führung der TVO machen würde; die 
Leitung der Turnstunden allerdings müsste 
von der Damenriege gestellt werden. 
Kaspar Riediker vom TVO bedauert diesen 
Schritt sehr und hofft, dass sich eine 
positive Lösung findet. Die Turnerinnen 
Käthy Moser und Yvonne Borer wurden für 
ihre 40-jährige Mitgliedschaft und Treue 
mit einem Geschenk geehrt. Nachdem 
auch Margot Zurbuchen und Christine 
Gruber für ihre Kochkünste und Tätigkeiten 
in der Küche der Dank ausgesprochen war, 
konnte das feine Kuchenbüffet genossen 
werden. Nach vielseitigen Gesprächen und 
gemütlichem Beisammensein machten 
sich die ersten Turnerinnen gegen 22.00 
Uhr auf den Heimweg.

Riegenversammlung vom 
16. Februar 2024
Text: Silvia Gysin, Bilder: Ingrid Heimgartner

Aktive sind mit Begeisterung dabei
Das Aktiventraining der Ringerriege hat Zuwachs erhalten. Seit einige Monaten 
trainieren am Dienstag und Freitag bis zu 14 Jugendliche und junge Männer in 
der Sälisporthalle. 
Text und Bilder: Marc Schaffner

Von der Ringerriege gibt es Erfreuliches 
zu berichten. Vor einiger Zeit sind immer 
mehr Interessierte ins Aktiventraining 
gekommen, haben Gefallen daran gefun-
den und trainieren jetzt regelmässig. Vie-
le von ihnen kommen aus Afghanistan, 
einige aus der Ukraine. Manche haben 
vorher schon gerungen, was ein Vorteil 
für alle ist. Auch diejenigen, die ohne 
jegliche Vorkenntnisse dazugestossen 
sind, haben sich schnell in dieser Sport-

art zurechtgefunden. Mit dem Resultat, 
dass das Training sehr routiniert und 
diszipliniert abläuft. Trainer Naser Alimi 
muss zwar manchmal ein Machtwort 
sprechen und für Ordnung sorgen, aber 
er hat die Trainingsgemeinschaft gut im 
Griff und kann neben dem Instruieren 
auch selber manchmal mitringen. Wer 
das Training als Zuschauer besucht, stellt 
fest: Hier herrscht eine konzentrierte  
Atmosphäre, die Teilnehmer wollen et-
was leisten und sich miteinander messen, 
gehen aber sehr kameradschaftlich und 
respektvoll miteinander um.

Ein typisches Training läuft so ab, dass 
zuerst aufgewärmt wird, dann wird 
meistens ein bisschen Technik geübt, der 
Hauptteil besteht aber aus dem Ringen. 
Da sich die Ringer eine Matte teilen, 

können nicht alle gleichzeitig ringen. 
Wer gerade Pause macht, geht an den 
Rand und schaut zu. Am Schluss wird 
manchmal ein kleines Turnier veranstal-
tet, das heisst, ein Ringerpaar geht in 
die Mitte, der Verlierer geht raus und ein 
neuer Herausforderer geht rein. 

Die Rückmeldungen der Ringer zum 
angebotenen Training sind durchwegs 
positiv, sogar begeistert. Mahamed 
Basir Rasoli ist erst seit neun Monaten 
in der Schweiz und seit einigen Wochen 
im Ringertraining. Ein Kollege, der schon 
lange dabei ist, hat ihn gefragt, ob er 
auch mal vorbeischauen will. «Ja, natür-
lich, warum nicht!», lautete die Antwort 
von Mahamed. Er hat vorher nie richtig 
Ringen trainiert, nur mit Kollegen zum 
Spass. Für ihn steht fest: «Ringen ist 
super, der beste Sport!» Für Artur Saf-
ronov ist das Ringen etwas ganz Neues. 
Er kommt aus der Ukraine, wohnt in 
Gelterkinden, und hat erst ganz frisch 
zu trainieren angefangen. Ein Freund 
aus Olten hat ihn darauf aufmerksam 
gemacht, dass es in Olten ein Ringer-
training gibt. Es gefällt ihm gut und er 
will auch weiterhin dabei sein.

Aktiventrainer Naser Alimi ist ebenfalls 
sehr zufrieden mit seinen Ringern und 
freut sich, dass der Trainingsbetrieb so 
gut läuft.

Jedes Mal mit dabei ist auch der Senior 
Nazmi Alimi. Dank seiner langjährigen 
Erfahrung ist er eine wertvolle Ergän-
zung im Training und er versteht es, die 
Jungen zu motivieren. Interessierte, die 
gerne ein Probetraining absolvieren 
möchten, dürfen sich jederzeit bei der 
Ringerriege melden.

Gruppenbild nach einem intensiven Training

Käthy Moser und Yvonne Borer

Lotti Linggi und Silvia Gysin

Kuchenbuffet

Lasagne

Konzentriertes Kampftraining

Wer nicht aufpasst, fliegt

RINGEN DAMENRIEGE

SPITAL CLUB SOLOTHURN | 032 627 30 18 | info@spitalclub.ch | www.spitalclub.ch 

Als Mitglied bei uns können Sie sich den komfortablen Spitalaufenthalt noch leisten!
  Der günstige Zusatz zu Ihrer Grundversicherung

BEISPIEL: 

50–64 jährig, Privat im Einbett- 
zimmer und freier Arztwahl für 
nur Fr. 160.– / Monat

BEISPIEL: 

50–64 jährig, Halbprivat im  
Zweibettzimmer und freier Arzt- 
wahl für nur Fr. 80.– / Monat

RUHE | KOMFORT | FREIE ARZTWAHL

Unter 65-jährige:50 % RABATT
für die ersten beiden 

Beitragsjahre!
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VOLLEYBALL

abwechselnd für beide Teams und eine endlose Serie von Vorteilen 
führten dazu, dass wir die 30-Punkte-Marke überschritten. Am 
Ende haben uns Ruhe und Selbstbeherrschung geholfen, diesen 
Satz mit 32:30 zu gewinnen. Der nächste Satz war dann nur noch 
eine Formalität. Von Anfang an kontrollierten wir das Spiel und 
durch effektiven Aufschlag und Block liessen wir dem Gegner keine 
Chance auf eine ausgeglichene Partie. Wir gewannen unser erstes 
Spiel in dieser Saison, holten drei Punkte und das auch noch gegen 
den Tabellenführer!

Auch wenn wir den letzten Platz in unserer Gruppe belegt haben, 
müssen wir auf die endgültige Entscheidung über den Abstieg 
bis zur Spielplankonferenz warten. Theoretisch könnte das Team 
aus der unteren Gruppe den Aufstieg ablehnen, was es uns 
ermöglichen würde, in der aktuellen Gruppe zu bleiben.

Als Team steht uns jedoch zunächst eine Diskussion darüber bevor, 
ob wir überhaupt an den Spielen der nächsten Saison teilnehmen 
werden. Leider haben wir in letzter Zeit mehr Abgänge als Zugänge 
zu verzeichnen, und die unregelmässige Trainingsteilnahme 
verschärft die Situation weiter. Es gibt viele Optionen auf dem Tisch, 
einschliesslich der Teilnahme an Mixed-Team-Meisterschaften.

Obwohl es keine glanzvolle Saison für unser Volleyballteam war, 
hat das letzte Spiel gezeigt, dass wir noch lange nicht am Ende 
sind. Solche Spiele geben uns Rückenwind und werden in den 
Diskussionen über die Zukunft des Teams helfen.

Für diese Momente lieben wir Volleyball!
Text: Pawel Hajda, Bilder: Cristian Chelaru

Am 19. März fand unser letztes Spiel in der Meisterschaft statt: 
Wir traten gegen den Tabellenführer, STV Obergösgen, an. Mit null 
Punkten und nur einem gewonnenen Satz waren wir in diesem 
Duell sicherlich nicht die Favoriten, besonders nachdem wir das 
letzte Aufeinandertreffen auswärts in drei Sätzen verloren hatten.

Dennoch gingen wir hochmotiviert in dieses Spiel, um zu zeigen, 
dass wir kein Team sind, das Punkte leichtfertig abgibt. Wir konn-
ten an dem Tag auf ein breites Kader zählen und unter den Zu-
schauern im Sälischulhaus befanden sich auch frühere Mitglieder 
unserer Mannschaft, die das Spiel aufmerksam verfolgten.
Wir begannen den ersten Satz hochkonzentriert und setzten 
den Gegner unter Druck, erzwangen Fehler und erarbeiteten 

uns schnell einen Vorsprung von einigen Punkten. Auch wenn 
der Gegner sich effektiv verteidigte und sogar den Punktestand 
ausglich, gewannen wir schliesslich diesen Satz zu 23.  Nach dem 
Seitenwechsel erlebten wir jedoch etwas, das wir schon oft erlebt 
hatten: Ablenkung, individuelle Fehler, schneller Punktverlust. 
Unsere Timeouts und Spielerwechsel brachten erst nach gewisser 
Zeit eine Verbesserung, aber es war bereits zu spät, und wir 
verloren diesen Satz deutlich.

Der dritte Satz lag am Anfang wieder unter unserer Kontrolle. Doch 
Obergösgen gab nicht auf und trotz eines grossen Rückstands 
holten sie auf und glichen zum 24:24 aus. Was dann geschah, 
erwies sich als Höhepunkt des gesamten Spiels. Mehrere Satzbälle 

Und bereits gehört eine weitere Volleyball-Meisterschaft der 
Vergangenheit an. Die letzten Spiele haben uns herausgefor-
dert und richtig Spass gemacht. Leider hat es trotzdem nie 
für einen Sieg gereicht. Oft waren wir für die Spiele gerade 
mal sechs Spielerinnen. Einerseits war bei diesen Spielen der 
Druck spürbar höher, andererseits konnten wir so auch nicht 
auf taktisches Spielerinnenwechseln zurückgreifen. Umso 
schöner war es, dass sich die Stimmung und der Teamspirit 
dadurch trotzdem nie trüben liessen. Bei jedem Spiel sind wir 
mit neuer Zuversicht aufs Feld getreten und haben für das 
Spiel gegen die VBC Dulliken-Frauen sogar extra noch eine 
Lizenz neu eingelöst für Janine, die unser Team an diesem 
Tag vervollständigte. Dadurch haben wir es unseren Gegner-

innen nie einfach gemacht. Sie mussten sich ihre Siege gegen 
uns erkämpfen. Bei einigen Sätzen konnten wir 23 oder sogar  
26 Punkte sichern. Auch gegen die Tabellenersten, TV Magden. 

Fazit mit einem lachenden und weinenden Auge 
Es tut schon etwas weh, dass unser grosses Engagement, die 
stets positive Einstellung und unser starker Teamzusammenhalt 
nie mit einem Sieg belohnt wurden. In unsere Meisterschafts-
bilanz fallen auch einige Verletzungen, die zusätzlich zu einem 
schweren Stand führten. Mitte März liessen wir die Saison bei 
einem gemütlichen Nachtessen im Restaurant Kastaniengarten 
ausklingen. Wir erinnerten uns an einige lustige Situationen, 
die wir während der Saison erlebt haben: An Schiedsrichter, die 
alles etwas zu ernst nahmen, an Spiele, bei welchen bereits 
die Anreise sehr unterhaltsam begann oder an lustige Begeg-
nungen in der Garderobe. Es sind diese Momente, die unsere 
Erinnerungen prägen und alle Niederlagen in den Hintergrund 
rücken lassen.

Die Würfel sind noch nicht gefallen
Ob und wie es mit dem Damen 1 weitergeht, ist zu diesem 
Zeitpunkt (Mitte März) noch unklar. Der Abstieg in die 5. Liga 
ist unausweichlich. Einige Spielerinnen haben sich für einen 
Rücktritt entschieden, andere sind noch unsicher und natürlich 
gibt es auch die, die weiterhin Volley spielen wollen. Wir disku-
tieren zurzeit verschiedene Optionen, auch Zusammenschlüsse 
mit anderen Teams oder den Wechsel in die Easy League. Und 
wir haben ein Probetraining für neue interessierte Volleybal-
lerinnen aufgegleist. 

Berühmt für Qualität auf höchstem Niveau.

Der verlängerte Arm für Ihr Business
SkyAccess AG, Dünnernstrasse 24, CH-4702 Oensingen, 
061 816 60 00, mail@skyaccess.ch, www.skyaccess.ch

Wenn für Sie Zuverlässigkeit und Sicherheit bei 
jedem Vorhaben erste Priorität haben, sind Sie 
bei uns genau richtig. 

1/2_Seite_SkyAccess_Matterhorn.indd   1 07.12.22   08:56

Auch wenn die Saison hätte besser laufen 
können – das Lachen vergeht uns nicht.

Ermin Sadic und Musah Haliti immer parat am Netz

Aufwärmen, Smash von Damian Kissling

SPORTREVUE10

«Good vibes» trotz Niederlagen
Wir nehmen euch mit auf eine Achterbahn der Gefühle und wagen einen Ausblick 
auf mögliche zukünftige Weichenstellungen. 
Text: Mirjam Viviani, Bilder: Valerio Tonet
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Die Jahresversammlung vom 26. Januar 
2024 im Restaurant Wilerhof war ein ge-
lungener, stimmungsvoller Start ins neue 
Jahr. Schon beim Apéro waren die Gesprä-
che voll angelaufen und erst der Aufruf: 
Das gemeinsame Essen beginnt, brachte 
etwas Ruhe in die Runde. Die 39 anwesen-
den Männerriegeler und die beiden Gäste 
Manuela Baselgia, unsere Pilatestrainerin 
und Beat Nyffenegger als Vertreter der TVO 
Vereinsführung, genossen ein vorzügliches 
Abendessen.
Mit dem Turnerlied und der besonderen 
Begrüssung der beiden 1932er Hermann 
Saladin und Emil Flückiger startete Riegen-
präsident Hansruedi Herren in die traktan-
dierten Geschäfte.
Die Männerriege hat jetzt 68 Mitglieder. 
Fünf altersbedingte Austritte stehen er-
freulichen fünf Neueintritten gegenüber. 
Mit einer Schweigeminute gedachten die 
Anwesenden der fünf verstorbenen Kame-
raden.
Die Jahresberichte von Präsident Hansruedi 
Herren, dem Leiter Turnen Gunter Thiel und 
dem Wanderleiter Kurt Fedeli zeigten, dass 
viel geleistet worden war. Es fanden sechs 
gesellschaftliche Anlässe, 32 Turnstunden 
und 42 Wanderungen statt. Für die Turn-
stunden waren Gunter Thiel, Andi Bleuer, 

Die Jahresversammlung war ein 
gelungener, stimmungsvoller 
Start ins neue Jahr
Die Riegenversammlung 2024 der Männerriege.
Text: Gunter Thiel, Bilder: Hans Eberhard, Roland Fürst

Kurt Fedeli, H.J. Zaugg, Urs von Arx und 
HR Herren im Einsatz. Leider scheidet Urs 
von Arx, ein Urgestein des TV Olten alters-
halber aus. Ihm gehört an dieser Stelle ein 
besonderer Dank.
Die Wandergruppe wird von Kurt Fedeli, 
Hugo Naef, Ruedi Broger und Bruno Erb 
geführt. Ein Dankeschön ging auch an den 
Materialverwalter Thomas Flückiger und an 
Hans Eberhard. Er ist die Aufgebotsstelle 
der Männerriege. Alle Einladungen zu den 
ca. 85 Anlässen der Männerriege kommen 
aus seinem Computer. Kassier Ruedi Näf 
berichtete von einer guten Finanzlage, was 
vom Revisor Jürg Häner bestätigt wurde.
Präsident Hansruedi Herren, der die Riege 
mit einem kleinen Vorstand erfolgreich 
führt, wurde für ein Jahr wiedergewählt. 
Vizepräsident Walter Gysin, welcher beim 
Neustart vor zwei Jahren grosse Arbeit ge-
leistet hatte, trat altershalber zurück. Für ihn 
wurde Gunter Thiel in den Vorstand gewählt. 
Kassier bleibt weiterhin Ruedi Näf.
Der kleine Vorstand und die vielen Helfer 
erhielten zuletzt für ihren Einsatz alle einen 
Sack Basler Läckerli.
Zum Abschluss überbrachte Beat Nyffeneg-
ger die Grüsse des TV Olten Hauptvorstan-
des und dankte der Männerriege für ihre 
Arbeit.

MENU
Kleiner 

gemischter Salat

Poulet Riz-Casimir
mit Früchten

Dessert
und Kaffee

v

v

Glückwünsche zum Geburtstag

Wiederum dürfen wir Kameraden 
herzlich zum Geburtstag gratulieren!

91 Jahre Gottfried Wiedmer,
am 13. Juni 2024

60 Jahre Thomas Flückiger, 
am 15. Juli 2024

Die fleissigen Helfer wurden mit einem Sack feinen 
Basler-Läckerli belohnt.

MR-Vorstand, HR Herren und Ruedi Näf. Links geladene 
Gäste: Manuela Baselgia und Beat Nyffenegger. Jüngstes und ältestes Mitglied: Sohn Thomas (60) und Vater Emil Flückiger (92).

Die 500g-Basler Läckerli fand guten Anklang. 38 Männerriegler nahmen an der Riegenversammlung teil.

MÄNNERRIEGE
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      Wo man sich auch 
  für Sport engagiert,  
         bin ich

am richtigen 
Ort.

Ostertraining der Leichtathleten
Text: Stefan Grob, Bilder: Erwin von Arx

Die Leichtathletikriege bot auch dieses 
Jahr wieder das altbewährte Ostertrai-
ning an. Zum ersten Mal diese Saison 
wurde das Training draussen abge-
halten, und zwar am Gründonnerstag 
Abend, am Karfreitag Morgen und am 
Karsamstag Morgen. Über diese Tage 
wurde über alle Altersstufen hinweg 
intensiv an verschiedenen Disziplinen 
gearbeitet, um sich zu verbessern und 
sich auf kommende Wettkämpfe vor-

zubereiten. Das Wetter spielte glück-
licherweise mit und die Motivation 
bei Trainern und Athleten war deshalb 
besonders hoch. Das gemeinsame 
Mittagessen war ein wohlverdienter 
Abschluss dieser Ostertrainingstage. 
Die Athleten freuen sich nun bestimmt 
auf die ersten LA-Meetings. Herzlichen 
Dank an alle, die an der Organisation 
und Durchführung dieser wunderbaren 
Trainingstage beteiligt waren.

Bei uns steigt Wasserdampf auf,
kein Rauch – pro Sekunde
4 Badewannen voll Wasser.

Wollen Sie mehr erfahren?
Besuchen Sie unsere Ausstellung und
machen Sie eine Werkbesichtigung.
Gratis-Tel. 0800 844 822, www.kkg.ch

Jetzt mit neuer Ausstellung.

Wichtige Wettkämpfe 2024
Das Leichtathletik Jahr 2024 wartet wieder mit einem vollen Terminkalender auf. 
Nachfolgend einige Highlights:

27. April UBS Kids Cup Ausscheidung Lostorf
4. Mai Nachmittagsmeeting Olten
8./9. Juni Kantonale Einkampfmeisterschaften Breitenbach
15./16. Juni Regionenmeisterschaften Zentralschweiz  Olten
4. Juli Abendmeeting  Olten
6. August Abendmeeting  Olten

LEICHTATHLETIK

Andrin Thommen in Aktion

Reifensprünge

Starts aus dem Block

Hochsprung Anlauf

Hürdengymnastik

Speerwurf

Kniehebe-Läufe Seilspringen in der Gruppe
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Roger Villars, Versicherungs- und Vorsorgeberater
M 079 523 13 56, roger.villars@mobiliar.ch

Generalagentur Olten
Fabian Aebi-Marbach
 
Baslerstrasse 32
4601 Olten
T 062 205 81 81
olten@mobiliar.ch

Sie punkten im Sport. 
Wir als Partner für Versicherungen 
und Vorsorge.

mobiliar.ch

Kontaktieren Sie uns. 
Wir beraten Sie gerne. 

Schenker Storen AG, Olten
Quaistrasse 41
4632 Trimbach 
T 062 289 40 10

Sie haben Ferien verdient.  Tag für Tag.

storen.ch

SSAG_Inserat_KG_Olten_170x60mm_d_RZ.indd   1SSAG_Inserat_KG_Olten_170x60mm_d_RZ.indd   1 29.03.21   07:5629.03.21   07:56

Hallensaison
Vier Leichtathleten der LA-Riege TV Olten haben sich entschieden, Hallen-
wettkämpfe zu bestreiten. Diese dienen einerseits als Formtest, stellen aber 
auch eine Abwechslung zum Wintertraining dar. Joshua startete ausserdem an 
der Nachwuchs SM.
Text und Bilder: Bea Heller

Hallenmeeting vom 27./28. Januar 
2024 in Magglingen
Am Samstag durfte Josua Heller die 
200m-Bahn im End der Welt unter die 
Nagelschuhe nehmen. Nach einer aus 
gesundheitlichen Gründen durchzoge-
nen Vorbereitung konnte er trotzdem 
über 800m eine gute Leistung verbuchen.

Am Sonntag standen Kim Steinmann, 
Andrin Thommen und Janis Widmer in 
ihren Disziplinen am Start. Allesamt im 
Sprintbereich. Über die 60m gelangen 
die Starts zwar nicht allzu gut, dennoch 
verfehlten sämtliche Oltner Athleten die 
SM-Limiten nur sehr knapp. Über die 
längeren Sprintdistanzen kamen dann 

die Eigenschaften der sehr engen Bahn 
zum Tragen, welche nicht jedem Athle-
ten liegen, und die beiden U20 Sprinter 
konnten ihr Potenzial leider nicht voll 
ausschöpfen.

Die Stimmung nach dem zweiten Wett-
kampftag war aber ausgezeichnet und 

die Athleten posierten vergnügt vor der 
Anlage.

Hallen Schweizer Meisterschaften 
Nachwuchs vom 24./25. Februar 
2024 in Magglingen
Bei den U20M startete Josua Heller.  
Da in der Halle im Nachwuchsbereich 
lediglich die 1000m an den SM gelaufen 
wird, musste er als 800m Spezialist über 

die eher ungeliebte Strecke antreten.  
Auf der kurzen, engen Bahn gilt es mehr 
als 5 Runden zu absolvieren, was für 
einen grossgewachsenen Läufer defini-
tiv ein Nachteil ist. Daher starten auch 
mehrheitlich die tendenziell kleineren 
1500m Läufer.

Das Tempo war in den Vorläufen horrend, 
vom üblichen Trödeln konnte keine Rede 

sein. Josua lief in der ersten Rennhälfte 
entschlossen vorne mit, musste dann 
aber dem Anfangstempo und den engen 
Kurven Tribut zollen.

Dieser Wettkampf ist aber wieder ein 
Erfahrungswert mehr für den jungen 
Läufer.

Andrin, Janis, Kim (vorne v.l.), Trainer Adrian Schürmann (hinten), es fehlt Josua Heller

Ausser im Zuschauerbereich waren die jungen 
Athleten auf sich gestellt

Start in der hohen Kurve

LEICHTATHLETIK
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Wie letztes Jahr führten wir die traditionelle Waldweihnachten 
am gleichen Tag durch. Leider schmolz der Schnee weg, bevor 
wir auf den Spaziergang ins Mühletäli aufbrachen. Wir hatten 
aber mit beiden Gruppen Wetterglück, denn es blieb trocken, 
obwohl der Wetterbericht Dauerregen voraussagte.

Das KiTu profitierte auf dem ganzen Spaziergang vom Tages-
licht. Die Jugi war froh, über ihre mitgebrachten Taschenlam-

pen, denn im Wald war es stockdunkel. Beim Halt im Tierpark 
Mühletäli wurden zuerst die Geisslein gefüttert, während dem 
die Erwachsenen den Tee einschenkten und die Dosen mit den 
selbstgebackenen Weihnachtschrömli bereit stellten. 

Die zwei ältesten Jugimädchen bekamen die Aufgabe, das 
Futter für die Geisslein gerecht unter den Kindern zu verteilen. 
Glücklicherweise waren wir die einzigen Gäste bei den Geisslein, 
sodass wir den ganzen Platz für uns beanspruchen konnten. 

Ein seltener Zaungast (Hirsch) kam, um zu sehen, was wir da 
trieben. Nach dem Erinnerungsfoto ging es auf direktem Weg 
zurück zum Sälischulhaus, wo die Kinder bereits von ihren 
Eltern erwartet wurden.

Am 23. Februar  2024 war es soweit. 
Der Präsident Valon Shabanaj lud alle 
Riegenmitglieder inklusive geladene 
Gäste zur 46. Riegenversammlung der 
Faustballriege ein. Wie schon in den 
vergangenen Jahren durfte sich die 
Versammlung auf eine feine kulinarische 
Verköstigung bei unserem Sponsor 
Thomy's Genusscenter in Lostorf freuen. 
Traditionellerweise findet die Verköstigung 
vor der Riegenversammlung statt, was unter 
allen Teilnehmenden zu einer zufriedenen 
Grundstimmung führt. Um 20:00 Uhr 
eröffnete der Präsident Valon Shabanaj 
schliesslich die Riegenversammlung mit 
14 Teilnehmenden. Mit Kaspar Riediker 
und Gunther Thiel erfreute sich die 
Versammlung der Anwesenheit von 
zwei weiteren TV Olten Mitgliedern. Das 
absolute Mehr wurde schnell ausgerechnet 
(7) und mit Pasquale Marra wurde ein 
verlässlicher Stimmenzähler gefunden.

Gleich zu Beginn der Riegenversammlung 
erteilte Valon Shabanaj das Wort an Bruno 
Rölli. Bruno Rölli hielt eine emotionale 
und schöne Totenehrung für das letztes 
Jahr verstorbene Riegenmitglied Bruno 
Blum. Bruno Blum war ein langjähriges 
Riegenmitglied und guter Freund. Er war 
über 53 Jahre Teil unserer Faustballriege 
und hat in dieser Zeit viele von uns 
begleitet, inspiriert und bereichert. Mit 
einer Schweigeminute erweist ihm die 
Versammlung die Ehre.

Etwas ernüchternd war die Ein- und 
Austrittssituation in der Riege. Leider 
verzeichnete die Faustballriege nur 
Austritte und keine Neueintritte. Es wäre 
schön, wenn sich dies bis zur nächsten 
RV verändert. Der Jahresbericht der 
Faustballriege vom Jahr 2023 wurde 
von Vize-Präsident Marco Campigotto 
verlesen und mit einem Applaus 
quittiert. Erfreulicherweise wurde 
bei den Anträgen ein Antrag für eine 

zweitägige Vereinsreise gestellt. Initiator 
ist der Präsident persönlich und dieser 
bat die Riege um organisatorische und 
finanzielle Unterstützung. Das Ziel ist, 
den Zusammenhalt der Riege durch 
eine Reise zu stärken. Auch soll so allen, 
die das ganze Jahr über fleissig bei der 
Erwirtschaftung von Geldern mit eigenen 
Anlässen etwas beitragen, in dieser 
Form etwas zurückgegeben werden. Der 
Antrag wurde unter Applaus einstimmig 
angenommen. Finanzchef Daniel Meier 
führte anschliessend gekonnt durch das 
Traktandum „Budget“ und auch dieses 
wurde unter Applaus bestätigt und 
angenommen.

Ein spannendes Traktandum sind immer 
die Wahlen und Demissionen. Marco 
Campigotto demissioniert als Vize-
Präsident und auch Jan Nyffenegger legt 
sein Amt als Personalchef nieder. Dieses 
wird jedoch direkt von Marco Campigotto 
übernommen, der somit dem Vorstand 
im erweiternden Teil erhalten bleibt. Die 
restlichen Vorstandsmitglieder wurden von 
der Riegenversammlung bestätigt. Auch 
der Präsident darf bleiben. Finanzchef 
Daniel Meier stellt als Vorstandsmitglied 
den Präsidenten Valon Shabanaj zur Wahl. 
Dieser wird von der Riegenversammlung 
für eine erneute Amtszeit gewählt und 

nimmt die Wahl an. Im Anschluss an die 
Demissionen und Wahlen wurden Marco 
Campigotto und Jan Nyffenegger für ihre 
langjährige Tätigkeit geehrt und mit einem 
Geschenk verabschiedet.

Unter dem Punkt diverses nahm sich Bruno 
Rölli ein Herz und teilte seine Gedanken zur 
Vergangenheit, Gegenwart und der Zukunft 
der Faustballriege Olten. Er teilt seine Sorge 
über den Jugend- und Mitgliederschwund 
in der Riege und mahnt, dass wenn man 
nichts unternimmt, die Faustballriege 
immer weiter eingeht. Als jahrzehntelanges 
Mitglied der Faustballriege kennt Bruno 
diese Dynamiken und hat von grossen 
erfolgreichen Blütezeiten bis hin zu 
kompletten Rückzügen aller Mannschaften 
alles erlebt. Bruno appelliert gezielt auf die 
Herzgegend gerichtet an die Versammlung, 
gemeinsam mit ihm wieder mehr 
Anstrengungen zu unternehmen. Präsident 
Valon Shabanaj bekräftigt nach Brunos 
Rede die Wichtigkeit des Gesagten und 
schliesst mit diesem schönen Plädoyer die 
46. Riegenversammlung der Faustballriege 
Olten.

Im Anschluss blieben noch einige Mitglieder 
sitzen und liessen den Abend bei einem 
feinen Kaffee und Grappa ausklingen. 

46. Riegenversammlung der Faustballriege Olten
Am 23. Februar fand die 46. RV der Faustballriege Olten statt. Wie in den  
letzten Jahren fanden sich Riegenmitglieder und geladene Gäste bei Thomy's 
Genusscenter in Lostorf ein.
Text: Marco Campigotto, Bilder: Bruno Rölli

Die 46. Riegenversammlung

Gruppenfoto KiTu

Futteraufsicht

neugieriger Hirsch

Gruppenfoto Jugi

JUGI / KITU

Weihnachtsbesuch im 
Tierpark
Text: Brigitte Nyffenegger, Bilder: Brigitte Nyffenegger und 
Beat Nyffenegger

FAUSTBALL
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Liga Feldsaison 2024
Nachdem die Zusammenarbeit mit dem TV Tecknau ein Ende gefunden hat 
und alle Spieler wieder nach Olten zurückkehren, traut man sich ein besseres 
Abschneiden zu als 2023. 
Text: Marco Campigotto

In dieser Sommersaison 2024 geht der TV Olten nur mit einem 
Team an den Start. In der 1. Liga West werden die Dreitannen-
städter alles versuchen, eine Medaille nach Olten zu holen. 
Ob es zum Ligatitel reichen könnte, wagt man noch nicht zu 
prognostizieren. Mit Thomas Gysin kehrt das langjährige Aus-
hängeschild der Oltner wieder zurück und wird der Mannschaft 
einen grossen Schub verleihen. Der Kader hat auf alle Fälle das 
Zeug dazu, um die Medaillenränge mitzusprechen. 

Sehr erfreulich ist, dass sich dieses Jahr 7 Kinder für den Schul-
sport Faustball entschieden haben! Am 23. April findet am 
Abend die erste Unterrichtsstunde statt. Wir hoffen, dass wir 
möglichst viele dieser Kinder für den Sport begeistern können!

Ski-Weekend 2024
Am ersten Märzwochenende trafen sich 7 Mitglieder der Faustballriege des 
Turnvereins Olten zum Skiweekend in Zermatt. Nachdem im Jahr 2020 das 
Weekend infolge der Pandemie nach einer Nacht abgebrochen werden musste, 
versuchte man ein zweites Mal das Wochenende in der Mountain Lodge  
«Ze Seewjinu» beim Grünsee in 2'300 m.ü.M. Höhe zu verbringen.
Text & Bilder: Roman Bärfuss

Nach einer angenehmen Fahrt ins Wallis 
stiess auch der achte Teilnehmer in Täsch 
zu uns. Seit mehr als einem Jahr wohnt 
das Vereinsmitglied Patrick Frey im Wallis, 
und er liess es sich nicht nehmen, am Ski-
weekend teilzunehmen. Beim Parkplatz 
des Taxi Christophe in Täsch wurde das 
Gepäck in ein Taxi umgeladen und die 
Teilnehmer zogen die Skikleider an. Nach 
einem kleinen Begrüssungstrunk machte 
sich die Gruppe mit dem Taxi und nicht 
wie üblich mit dem Shuttlezug auf den 
Weg nach Zermatt. Eingangs Zermatt 
musste dann die Gruppe und das Gepäck 
auf ein Elektrotaxi umsteigen.

An der Talstation der Sunneggabahn 
angekommen, mussten auch die Ski-
schuhe angezogen werden. Nach einer 
kurzen Fahrt mit der Standseilbahn 
Zermatt-Sunnegga durften wir zum ers-
ten Mal die Skier anziehen. Nach einer 
kurzen Abfahrt erreichte die Gruppe die 
Station Eja der Sesselbahn Findeln-Breit-
boden. Jetzt mussten die Teilnehmer zu-
sammen mit Rucksack oder Sporttasche 
auf den Lift. Ohne Probleme erreichten 
wir die Station Breitboden. Nun stand 
noch eine kurze Abfahrt zur Unterkunft 
an. Nach dem Zimmerbezug konnten wir 
ein kleines Apero einnehmen.

Die Wetterprognosen für den Samstag 
sahen nicht rosig aus. Als die Gruppe 
jedoch am Morgen aus den Fenstern 
schaute, staunte sie nicht schlecht. Son-
nenschein und perfekte Pisten standen 
auf dem Programm. Das Ziel heute war 
Italien. Dieses Ziel musste jedoch auf 
dem Klein Matterhorn, dem höchsten 
Punkt im Skigebiet, leider begraben wer-
den. Nun kam der Wetterumschwung. 
Die Wolken zogen aus dem Süden über 
die Berge. Nach dem Mittagessen im 
Restaurant Schwarzsee, wurde der 
Rückweg in das Gebiet Rothorn unter 
die Skier genommen. Einige begaben 

sich direkt in die Unterkunft, die anderen 
erkundeten noch das Skigebiet Rothorn 
/ Sunnegga mit einigen Abfahrten. Kurz 
vor Pistenschluss trafen auch die letzten 
Skifahrer in der Unterkunft ein. Bereits 
am Abend während dem Nachtessen 
setzte der angekündigte Schneefall ein.
Am Sonntagmorgen musste die Gruppe 
dann erkennen, dass heute nicht an 
Skifahren zu denken ist. Durch die er-
höhte Lawinengefahr und den teilweise 
starken Wind stand ein Grossteil der 
Skilifte still. Man entschied sich, den 
Tag zu Fuss zu verbringen. Es stand ein 
«Spaziergang» zum Grünsee auf dem 

Programm. Doch bereits nach wenigen 
Metern musste man kapitulieren. Es 
hatte eindeutig zu viel Schnee gegeben. 
Man sank tief in den Schnee ein und ein 
Fortkommen war fast unmöglich, vor 
allem für die Führungsperson. Daher 
entschied man sich umzukehren und 
entlang der Piste zur Talstation «Gant» 
zu gelangen. Der Spaziergang durch die 
verschneite Landschaft war atemberau-
bend. Immer wieder traf man Skifahrer, 
die trotz gesperrten Pisten unterwegs 
waren. Nach dem Mittagessen machten 
einige ein Powernapping und andere 
spielten «Uno». Auch der Hund Gin, ein 
Australian Shepherd, konnte bespasst 
werden. Der Hund gehört dem Wirtepaar 
Stephanie und Kurt Lauber. Und dieser 
Hund liebt den Schnee. Er rennt Schnee-
ballen hinterher und «frisst» den Schnee 
regelrecht auf. Wir hatten mit dem Hund 
sehr viel Spass. Aber auch der Hund mit 
uns. Am Abend durften wir, als einzige 
Gäste in der Lodge, ein feines Walliser 
Fondue geniessen.
 
Am Montagmorgen wurden wir wie-
der mit Schneefall begrüsst. Man 
erkannte aber bereits, dass sich das 
Wetter bessern sollte. Leider waren 
die Pisten infolge Lawinengefahr noch 
gesperrt. Dafür durften wir zusehen, 
wie am Hang gegenüber der Unterkunft  
Lawinensprengungen vollzogen wurden. 
Eine Lawine überquerte die Piste, und 
wir wussten, wieso das Skigebiet noch 

geschlossen war. Nach und nach wurden 
die Pisten durch Pistenfahrzeuge präpa-
riert. Der Chef der Unterkunft sagte uns, 
wann wir starten dürfen. Endlich war es 
soweit. Die Piste in Richtung Findeln sei 
gespurt, und wir dürfen die ersten sein, 
die diese Piste befahren. Mit Schrecken 
wurde festgestellt, dass diese Piste noch 
nicht präpariert war. Eine Abfahrt im 
Neuschnee und auf einer schwarzen Pis-
te stand auf dem Programm. Alle meis-
terten die Aufgabe mit Bravour. Leider 
konnte die Verbindung zum Gornergrat 

wegen der anhaltenden Lawinengefahr 
nicht geöffnet werden, was bedeutete, 
dass nur das Skigebiet Rothorn zur 
Verfügung stand. Zudem zogen immer 
wieder Nebelschwaden auf, was die 
Sicht behinderte. Nach dem Mittagessen, 
wieder in der Mountain Lodge «Ze See-
wjinu», packten wir die Rucksäcke, und 
machten uns auf den Heimweg. Leider 
konnten wir nicht das gesamte Skigebiet 
auskosten, aber es war ein grossartiges 
Skiweekend.

Der Spass kam nie zu kurz

Herrlicher Ausblick in Zermatt

Ski-Weekend Gruppe

FAUSTBALL
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ADRESSEN

Damenriege
Co-Präsidium: Madeleine Hänggi
Solothurnerstrasse 22, 4613 Rickenbach
079 460 24 10, madeleine.haenggi@gmail.com

Silvia Gysin
Feldstrasse 35, 4600 Olten
062 296 21 22, s.w.gysin@bluewin.ch

Techn. Leiterin: Ingrid Heimgartner
Schänggelistrasse 44, 4612 Wangen b.Olten
079 685 40 35, ingrid.heimgartner@bluewin.ch

Faustball
Präsident: Valon Shabanaj
Hauptstrasse 55a, 6260 Reiden
079 460 34 25
valon.shabanaj@outlook.com

Technischer Leiter: Bruno Rölli
Solothurnerstrasse 43, 4600 Olten
079 334 06 92, 062 212 20 45
info@gravomobil.ch

Fitness und Spiele
Technischer Leiter: Martin Näf
Nellenweg 2A, 4614 Hägendorf
062 216 69 00, 079 275 72 57
martin.naef63@bluewin.ch

Jugendbereich
MiniFit / ElKi
Verantwortliche: Monika Nyffeler 
Höhenstrasse West 14, 4600 Olten 
079 581 88 15, nyffelermonika@gmail.com

KiTu / Jugi
Verantwortliche: Brigitte Nyffenegger
Burmattstrasse 10, 4652 Winznau
079 669 32 53
brigitte.nyffenegger@bluewin.ch 

Leichtathletik
Präsident: vakant

Technischer Leiter: Stefan Grob
Hombergstrasse 77, 4600 Olten
079 350 66 91, s.j.grob@gmx.ch

Führungsausschuss
Leiter Administration: 
Beat Nyffenegger
Burmattstrasse 10, 4652 Winznau
079 417 57 70
beat_nyffenegger@bluewin.ch

Leiter Finanzen: Ruedi Näf
Bühlstrasse 16, 4614 Hägendorf
062 216 05 15, naef.rudolf@bluewin.ch

Leiter Medien: Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18
kaspar.riediker@smile.ch

Funktionäre
Archivar: Paul Dietschi
Kleinfeldstrasse 20, 4652 Winznau
062 295 45 38

Fähnrich: Toni Brügger
Fustligweg 20, 4600 Olten
062 296 66 34

Platz-/Hallenkoordinator: 
Reto Spielmann
Riggenbachstrasse 64, 4600 Olten
079 239 39 28, reto69ch@yahoo.de

Vertreter Ehrenmitglieder: 
Markus Moll
Gartenstr. 3, 4612 Wangen b. Olten, 
062 212 53 41, markus.moll@bluewin.ch

Mitgliederregister: Beat Nyffenegger
Burmattstrasse 10, 4652 Winznau
079 417 57 70
beat_nyffenegger@bluewin.ch

Redaktor «Sport-Revue»:
Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18

Webmaster:
vakant

Biken
Technischer Leiter: Marcel Suter
Höhenweg 14, 4657 Dulliken
062 295 26 54, 079 619 46 65
suter.marcello@bluewin.ch

Männerriege
Leitung Männerriege: Hansruedi Herren
Ziegelfeldstrasse 75, 4600 Olten
079 647 33 24
hrherren@bluewin.ch

Leitung Turnen: Gunter Thiel und Team
Feigelstrasse 37, 4600 Olten
077 431 12 73
g.thiel@bluewin.ch

Leitung Wandern: Kurt Fedeli 
Haldenstrasse 23, 4600 Olten
062 212 42 87 – 079 655 21 87
kurtfedeli@hotmail.com

Ringen
Präsident: Heinz Bühlmann
Hauptstrasse 110, 5044 Schlossrued
062 721 21 05, 079 363 67 15
heinz.buehlmann@bluewin.ch

Technischer Leiter: Naser Alimi
Gartenstrasse 35, 4600 Olten
076 445 55 94, naseralimi@hotmail.com

Sport und Freizeit
Turnen für alle:
Ursula Kuhn, 079 486 84 01

Volleyball
Präsidentin: Janine Wittwer
Reiserstrasse 149, 4600 Olten
079 729 55 60, wittwer.janine@gmx.ch

Technische Leitung: Terri-Liza Bachmann
Neumattstrasse 42, 4612 Wangen b.Olten
076 546 48 08, terribachmann@bluewin.ch

Allgemein
Post: TV Olten, 4600 Olten
Mail: info@tvolten.ch

Clubhaus Reservation: 
Reto Luginbühl HC Olten
079 255 49 78, reto.lugi@bluewin.ch

 

 

Wann? Was? Wo? Wer?

Mai   

4.5.24 FB – 1. Liga West Herren offen FB

4.5.24 SM Langstrecken Bahn, LA Interlaken swiss athletics

4.5.24 Geführte Ausfahrt, MTB Olten, PP Fa. Nussbaum MTB

4.5.24 Eröffnungs-Meeting, LA Olten, LA-Stadion / Clubhaus LA

11.5.24 FB – 1. Liga West Herren offen FB

18.5.24 Geführte Ausfahrt - Fahrtechnik, MTB Olten, PP Sälischulhaus MTB

24.5.24 SM Steeple, LA Uster swiss athletics

24.5.24 Quali. OL Knock-Out Sprint Zofingen OL Regio Olten

24.5.24 Mille Gruyère, Regionalfinals, LA Liestal, Gitterli swiss athletics

24.5.24 Beizlifest mit Stand TVO Olten, Munzingerplatz TVO

25.5.24 FB – 1. Liga West Herren offen FB

25.5.24 Quali. OL Knock-Out ¼-, ½-, u. Final Sprint Olten, Kirchgasse OL Regio Olten

25.5.24 Beizlifest mit Stand TVO Olten, Munzingerplatz TVO

25.5.24 Geführte Ausfahrt, MTB Olten, PP Fa. Nussbaum MTB

26.5.24 OL Sprint Olten, Kirchgasse OL Regio Olten

26.5.24 Beizlifest mit Stand TVO Olten, Munzingerplatz TVO

   

Juni   

8.6.24 Sol. Kt. Einkampfm. Aktive-U16, LA Breitenbach KLAV

8.6.24 Ganztagestour, MTB Olten, PP Sälischulhaus MTB

8.6.24 FB – 1. Liga West Herren offen FB

9.6.24 Sol. Kt. Einkampfm. Aktive-U16, LA Breitenbach KLAV

14.-16.6.24 Sol. Kantonalturnfest '24 Buechibärg Lüterkofen SOTV

15.6.24 Regionenmeisters. Zentralschweiz, LA Olten, LA-Stadion / Clubhaus LA

15.6.24 Geführte Ausfahrt - IRONBIKE BL, MTB Olten, PP Fa. Nussbaum MTB

16.6.24 Regionenmeisters. Zentralschweiz, LA Olten, LA-Stadion / Clubhaus LA

21.-23.6.24 Sol. Kantonalturnfest '24 Buechibärg Lüterkofen SOTV

22.6.24 Besuch Sol. KTF, aTuTi Lüterkofen aTuTi

27.6.24 Waldturnstunde + Grillabend, MR Start: Vitaparcours MR

28.6.24 SM Ein- u. Mehrkampf Aktive, LA Winterthur swiss athletics

29.6.24 SM Ein- u. Mehrkampf Aktive, LA Winterthur swiss athletics

29.6.24 Bike-Weekend, MTB Vogesen MTB

3.6.24 Bike-Weekend, MTB Vogesen MTB

   

Juli  

4.7.24 Abend-Meeting, LA Olten, LA-Stadion / Clubhaus LA

4.7.24 Letzte Turnstd. vor den Sommerferien, DR Olten, Frohheimturnhalle 2 DR

8.7.24 Sommerabendride, MTB ?? MTB

15.7.24 Sommerabendride, MTB ?? MTB

16.7.24 Spitzenleichtathletik Luzern, LA Luzern swiss athletics

22.7.24 Sommerabendride, MTB ?? MTB

29.7.24 Sommerabendride, MTB ?? MTB

   

August   

3.8.24 Geführte Ausfahrt, MTB ?? MTB

6.8.24 Abend-Meeting, LA Olten, LA-Stadion / Clubhaus LA

8.8.24 Abendwanderung, MR (mit Partnerinnen) Olten, Schützenmatte MR

10.8.24 Bike & Apéro, MTB ?? MTB

31.8.24 FB – 1. Liga West Herren offen FB

Mehr Informationen über die einzelnen Riegen finden Sie auf Seite 22 (Adressen) und im Internet (www.tvolten.ch).

Inserenten dieser Ausgabe

· Aargauische Kantonalbank  
www.akb.ch .................................... S. 15

· a.en, Aare Energie AG,  
www.aen.ch ...................................... S. 2

· Aeschlimann AG  
www.aeschlimann.ch .........................S.5

· Astoria Gastronomie AG 
www.astoria-olten.ch ....................... S. 2

· Bernasconi Boden-Decken-Wände 
www.bernasconi.ch ........................ S. 24

· BikeFactory Aarburg AG 
www.bikefactory.ch ........................ S. 24

· Die Mobiliar 
www.mobiliar.ch ............................. S. 17

· Diotrol AG  
www.diotrol.com ............................ S. 24

· Favre Betonwaren AG  
www.mueller-steinag.ch ................... S. 2

· Getränke Gubler GmbH  
www.thomysgenuss.ch ................... S. 24

· Gysin AG ......................................... S. 24

· IMP Bautest AG  
www.impbautest.ch .......................... S. 2

· Kernkraftwerk Gösgen-Däniken AG  
www.kkg.ch ................................... S. 15

· Restaurant Flügelrad  
www.flügelrad.ch ........................... S. 18

· Schenker Storen 
www.storen.ch................................ S. 17

· SkyAccess AG 
www.skyaccess.ch .......................... S. 11

· Spital Club Solothurn 
www.spitalclub.ch ............................ S. 9

· Trotter Optik Olten AG 
www.trotter.ch ................................ S. 24

Wir danken unseren 
Inserenten für ihre 
Unterstützung.

AGENDA / INSERENTEN

Geburtstage von Ehrenmitgliedern

80 Jahre Ruedi Dettwiler 19.5.24
65 Jahre Pierre Bortis 16.7.24
70 Jahre Rudolf Dreier 10.8.24



Diotrol AG
Bodenackerstrasse 64
4657 Dulliken
T 062 285 30 70

info@diotrol.com
www.diotrol.com

Beratung und Verkauf

Montag bis Freitag
07.30 – 12.00 Uhr
13.15 – 16.15 Uhr

Swiss made
since 1920

Olten | 062 787 88 44
olten@bernasconi.ch

bernasconi.ch/jobs

ZEIT FÜR EINEN
TRANSFER!

SPORTBR I L LE
Bewegung im richtigen Licht Sägestrasse 28 · 4663 Aarburg · 062 791 13 50 

bikefactory@bluewin.ch

Reparaturen aller Marken

· Rennvelos · Bikes · City-Bikes · E-Bikes
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